
Samstag
16. November

20.00 Uhr

Eintritt 15 Euro

Wortspiel

Wir freuen uns sehr, mit Unterstützung der Landschaft Diepholz 
ein Wortkunstprojekt präsentieren zu können, das drei 
verschiedene Kleinkunstgenres an einem Abend vereint. Die 
große Gemeinsamkeit ist das WORT. Matti Linke (Poetry), 
Fabian von Wegen (Songwriter) und 12 Meter Hase 
(Improvisationstheater) kommen in diesem außergewöhnlichen 
Konzept zusammen und ergänzen sich auf ganz besondere 
Weise. Slam- und wettkampferfahren treffen sie hier 
aufeinander, alle drei Meister ihres Fachs - und an diesem 
besonderen Abend symbiotisch miteinander verwoben. Durch 
die Einbeziehung des Publikums, das Stichworte und Ideen 
liefert, entsteht ein enges Miteinander im Wortspiel. 

Die Soul Thrivers sind zweifellos eine der originellsten Bands der 
aktuellen Urban Soul/Neo-Blues-Szene. Mit rohen, 
handgemachten Soul-, Country-Blues-, Neo-Blues- und Gospel-
Roots-Sounds erforschen sie traditionelle und originelle 
Kompositionen, wecken die Geister und nehmen das Publikum mit 
auf eine Reise durch Zeit und Raum. Dvora Davis leitet diese 
einzigartige Band mit Seele und Power. Die gebürtige Britin mit 
jamaikanischen und indischen Wurzeln ist eine herausragende, 
international etablierte Jazzkünstlerin, Performerin, Komponistin/
Texterin/Singer/Songwriterin, die das Publikum mit ihrer 
atemberaubenden Stimme und charismatischen Präsenz 
verzaubert. Sie hat eine einzigartige, warme und dynamische 
Stimme, die das Publikum in ihren Bann zieht. Sie ist eine 
Geschichtenerzählerin, eine starke Songwriterin und Live-
Performerin. Vor 10 Jahren gründete Dvora zusammen mit Adam 
Sikora die Band Soul Thrivers. Die Band hat bereits drei Alben 
veröffentlicht, zuletzt Morning Glory, das im September letzten 
Jahres auf Timezone Records erschien und hervorragende 
Kritiken erhielt. Dvora wurde nicht nur für ihren kraftvollen, warmen 
und einzigartigen Gesang geehrt, sondern auch für ihr 
herausragendes Songwriting. Sie arbeitet weiterhin mit einer 
Gruppe hervorragender Musiker zusammen. Mit diesem 
exzellenten Musikerkollektiv und Dvoras fesselnder und kraftvoller 
Live-Performance werden Soul Thrivers garantiert jedes Haus 
rocken! Bei Drucklegung des Flyers war die Veranstaltung noch 
nicht bestätigt!

Dvora Davies & The Soulthrivers

Sonntag
24. November

18.00 Uhr

to be confirmed
Eintritt 15 Euro

Freitag
29. November

17.00 Uhr

Eintritt frei
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Verein zur Erhaltung
des Scheunenviertels 

Vor dem Pennigsehler Tor e.V.
Bergstr. 8, 31618 Liebenau

info@kulturscheune-liebenau.de 
www.kulturscheune-liebenau.de

Kartenvorverkauf:
Fotodrogerie Baade
Lange Straße 43
31618 Liebenau

Reservierung online:

August
bis

November

S C H E U N E N
UN T E RS E G E L

Gutenachtgeschichten
Für Kinder von 4 bis 7 Jahren
An diesem Freitagnachmittag verwandelt sich die Scheune in 
einen fantasievollen Ort mit Sternenhimmel und 
Kuschellandschaft und lädt alle kleinen Gäste mit ihren Eltern 
zum Zuhören, Träumen und Verweilen ein. Am Ende der 
Lesung gibt es für alle ein kleines Säckchen mit Schlafsand. 
Bitte Decken mitbringen! Eine Anmeldung ist erforderlich. Dauer 
der Veranstaltung: etwa eine Stunde.



Samstag

19. Oktober
19.00 Uhr

Einlass ab 18 Uhr
Eintritt 15 Euro

WK 12 Euro Mittelalter Rock

Sonntag

18. August
12 - 16 Uhr

Eintritt frei

Samstag

12. Oktober
20.00 Uhr

Eintritt 18 Euro

Trio Tihai

Donnerstag

17. Oktober
19.00 Uhr

Eintritt frei
der Hut geht rum

Es war ein glücklicher Zufall, dass sich Amos & Rocks in den 80er 
Jahren zusammenfanden, um ihre Lieder auf akustischen 
Instrumenten zu begleiten. Bis dahin waren beide als erfolgreiche 
Solisten unterwegs. Adam Amos mit eigenen zeitgenössischen 
Texten und Noel Rocks aktiv in der irischen Folkbewegung. Mit 
neuen Harmonien, Arrangements und als perfekte 
Instrumentalisten trugen die beiden Ausnahmemusiker aus 
Edinburgh zur Vielfarbigkeit von Amos&Rocks bei. Beide spielen 
Gitarre, Noel Rocks gilt zudem als einer der besten Banjospieler 
der Insel. Ihre Stimmen und Instrumente verschmelzen zu einem 
einzigartigen Sound, der wirklich ihr eigener ist. Amos&Rocks 
tourten viele Jahre lang ausgiebig durch Großbritannien und 
Europa, füllten Hallen und Konzertsäle und sind nach wie vor gern 
gesehene Gäste auf zahlreichen Festivals.

Seit zehn Jahren touren IMPIUS MUNDI durch den 
norddeutschen Raum und haben die Feuerprobe der Live-
Performance mit Bravour bestanden. Schnell avancierten sie zu 
einer sehr gefragten Gruppe, die auf keinem der großen 
Festivals fehlen durfte. Im Jahr 2018 war die Luft einfach raus, 
was zum vorläufigen Ende der Band führte. Für die meisten war 
zu diesem Zeitpunkt bereits klar, dass dies nicht das endgültige 
„Aus“ für Impius Mundi bedeuten sollte. „Wir sind wieder da!“ 
Unter diesem Motto haben sich die 6 Mittelalterrock-Musiker 
nach ca. 5 Jahren wieder zusammengefunden und 5 der 
Recken (Ralf, Jonas, Hannes, Claas und Lars) haben den 
Neustart von Impius Mundi besiegelt. 

Michael Link Facies historiae

Egal, ob er Beethoven, provokante Nonnen, James Dean oder Totenköpfe 
malt: Michael Link gibt seinen Ölbildern immer eine persönliche Note. Auf 
die Frage nach seinem Stil zuckt der freischaffende Künstler mit den 
Schultern. „Sollen die Leute versuchen, mich in eine Schublade zu stecken. 
Ich mache einfach mein Ding.“ Bei ihm in Twistringen sieht es so aus, wie 
man sich eine Künstlerwohnung vorstellt. Eine große Staffelei steht da, 
umgeben von Pinseln und Farben. Bemalte Leinwände hängen an den 
Wänden oder lehnen aneinander. Auf einigen ist die Farbe noch feucht. Es 
kann bis zu einem Jahr dauern, bis die Ölfarbe getrocknet ist. Seit 2021 ist 
Michael Link hauptberuflich freischaffender Künstler. Bei seiner Vernissage 
in der Kulturscheune zeigt er verschiedene Portraits, eine Mischung aus 
bekannten und unbekannten Gesichtern. Wir reichen Sekt und Fingerfood.

Peter Splitt  - Amos & Rocks
Krimilesung und Konzert 

Der Autor Peter Splitt wurde am 9. September 1961 in Remscheid 
geboren und verbrachte seine Kindheit im Bergischen Land. Nach 
einer technischen und kaufmännischen Ausbildung zog es ihn in 
die ehemalige Bundeshauptstadt Bonn, wo er Sprachdiplome in 
Englisch, Spanisch und Portugiesisch erwarb. Neben Musik, 
Literatur und Antiquitäten wurden Reisen in ferne Länder zu seiner 
großen Leidenschaft. Seit über zehn Jahren lebt er abwechselnd 
in Südeuropa und seiner Wahlheimat am Rhein. 
Abenteuergeschichten, Thriller und spannende Krimis aus der 
Region mit einer Prise Humor und charakteristisch ganz 
besonderen Protagonisten sind sein Steckenpferd. Mit inzwischen 
weit über 20 Buchveröffentlichungen hat er sich auf dem 
Literaturmarkt einen Namen gemacht.

Angrivarii ist eine Mittelalter-Rockband, die mit besonderen 
Musikinstrumenten wie Drehleier, Dudelsack und Davul 
musizieren. Ihre Musik ist ursprünglich und mitreißend. Als 
Opener des Abends werden sie dem Publikum ordentlich 
einheizen. Der Germanenstamm der Angrivariier siedelte rechts 
der Weser zwischen Steinhuder Meer und Aller. 

Von der Jazzschule Berlin nach Liebenau: Das Trio Tihai ist ein 
faszinierendes musikalisches Phänomen aus dem Schmelztiegel 
Berlin. Der ätherische Klang der indischen Bansuri-Flöten von Claus 
Rückbeil trifft auf die betörenden Klänge der Mundharmonikas von 
Marko Jovanovic. Und der Steuermann dahinter ist Lutz Schlosser 
mit seinem außergewöhnlichen, stilübergreifenden Gitarrenspiel. 
Die drei Musiker sind absolute Meister auf ihren Instrumenten und 
schaffen es auf hypnotisierende Weise, indische Raga, Balkan-
Lieder und Gipsy-Jazz mit Elementen aus Blues, Folk, Tango oder 
Reggae zu verbinden. Mit ihrer genrebefreiten Spielfreude 
verdichten sie die Stimmung derart, dass man sich ihr nicht 
entziehen kann: Man muss eintauchen in diese magische Klangwelt. 
Claus Rückbeil, indische Bansuri - Lutz Schlosser, Gitarre - Marko 
Jovanovic, Mundharmonika 


